
 
 
 

Skiweekend 2007 (10./11. Februar 2007) 

 

Traditionsgemäss stand als erstes Highlight im neuen Jahr für die Aktiven des TV Bauma das 

Skiweekend auf dem Programm. Früh Morgens um 6.15h versammelten wir uns mit unseren 

Partnern in Bauma. Nach dem, wie jedes Jahr, auch eine noch schlafende geweckt und 

eingetroffen war, konnte es losgehen. Das Ziel: Adelboden – Lenk – denk! Für die lange 

Reise leisteten wir uns einen Car, welcher uns in ca. 3.5h Fahrt nach Lenk brachte. In 

unserem Quartier in der Berghütte Metsch angekommen, gings sofort ab zum Sessellift, 

welcher gleich vor der Hütte auf uns wartete. Individuell testeten wir die mit Kunstschnee 

präparierten Pisten. Das Berner Oberland schien vom Schneefall der letzen Tage nicht viel 

abbekommen zu haben. Zum fahren reichte es aber gut. Das Wetter meinte es am Morgen 

noch ziemlich gut mit uns. Zwar kein Sonnenschein, dafür aber gute Sicht und angenehme 

Temperaturen liessen uns auf einen schönen Nachmittag hoffen. Da jedoch der Nebel immer 

näher kam und erste Schneeflocken fielen, versammelten wir uns ein bisschen früher in einem 

gemütlichen Iglu zum Aprés-Ski und um ca. 18h zum Abendessen in der Unterkunft. 

Einige mutige wagten sich in Badehosen nach draussen, um in den hauseigenen „hot pot“ der 

Berghütte zu steigen. Das kleine Bassin wurde bis spät in die Nacht geheizt und auch rege 

genutzt. Die Snow-Beach Bar der Berghütte Metsch gilt in der Region Lenk als Partymekka 

mitten auf der Skipiste. Jedes Wochenende in der Saison wird eine rauschende Party mit live 

Band oder DJ organisiert. Am Samstag war „Rocknight“ angesagt. Dank der Nachtgondel, 

welche Einheimische bis 4 Uhr Morgens vom Tal zur Hütte und zurück transportiert, war das 

Restaurant, welches zur Disco umfunktioniert wurde, bald voll. Bei einigen von uns liess der 

Abend schon fast Turnfeststimmung aufkommen. Bis in die frühen Morgenstunden wurde 

getanzt, gelacht und getrunken. Die Frühaufsteher zog es am Sonntag noch einmal auf die 

Piste. In Folge Windböen von bis zu 130km/h wurden die Lifte gegen Mittag eingestellt, 

weshalb wir uns, nachdem auch der letzte aufgestanden war, gegen 14.00h wieder auf den 

Heimweg machten. So nahm ein weiteres tolles Sikweekend in Bauma sein Ende. Leider hat 

es noch einen kleinen Unfall gegeben, doch dem Patienten geht es den Umständen 

entsprechend gut. Gute Besserung, Oli! Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an Stephi 

Weber für die super Organisation und an Patrick Berger für die angenehme Carreise. 

Das Wochenende in den Berner Bergen hat einmal mehr gezeigt, wie schön unsere kleine 

Tunerfamilie harmoniert. Nun freuen wir uns auf die weiteren Höhepunkte der Saison 2007. 

 
Milena Hauert 

 

 

 

 
 


